Chronik 2002

Seit Januar turnt jeweils am Mittwoch eine Aerobicgruppe, welche auch Nichtmitgliedern offen steht. Die Präsidentin ad interim übernimmt das Präsidium, die Beisitzerin das Aktuariat. Die Leiterlöhne werden auf Fr. 30.- pro Stunde angehoben. Das von einem Architekturbüro angebotene Geld zur Jugendförderung fliesst leider nicht der Mädchenriege zu. Der frühere ETV (Eidgenössischer Turnverband) nennt sich seit einiger Zeit STV (Schweizerischer Turnverband). Der Computer hat definitiv Einzug gehalten für die administrativen Geschäfte: So müssen dem STV die Mutationen laufend gemeldet werden (elektronisch), die zweijährliche Etatmeldung entfällt. Seit langem verzeichnet der Verein wieder mehr Eintritte als Austritte. Die Materialkästen werden inventiert und neu beschriftet, was die Leiterinnen sehr zu schätzen wissen.
